
Tagesordnung zur Mitgliederversammlung der AktivRegion 
Herzogtum Lauenburg Nord e.V.  
am 24. Oktober 2018 
 
 

 
 

   

 
  
TOP 1 Eröffnung der Sitzung, Begrüßung durch den Vorsitzenden,  
 Feststellung  der Beschlussfähigkeit  
 
Hinweis/Auszug aus der Vereinssatzung: 
Gem. § 12 (3) ist die Mitgliederversammlung beschlussfähig, wenn  
mehr als die Hälfte der Stimmberechtigten anwesend sind. Bei 
Beschlussunfähigkeit, die durch die Versammlungsleitung 
festzustellen ist, kann die Versammlung mit einer Frist von 15 Minuten neu 
einberufen werden. 
 
Die Versammlung ist dann beschlussfähig, wenn mindestens 5  
Mitglieder und 10 Stimmberechtigte anwesend sind.  



 
  
 
TOP 2  Bekanntmachungen und Hinweise des 
  LLUR Lübeck  

Quelle, LLUR SH, 2014 



 
  
 
TOP 3  Berichte des Vorsitzenden und des   
  Regionalmanagements 



 
  
 
TOP 3  Berichte des Vorsitzenden und des   
  Regionalmanagements 

Eingereichte und in der Prüfung befindliche Projekte 
 
• Familienzentrum Mölln (Umsetzungsbeginn wahrsch. 2019) 
• Außenanlagen Tagespflege Kirchengemeinde Berkenthin   
• Infotafeln zur Stadtgeschichte 
• Unterrichtsmaterialien für Grundschulen 
• Koordinierungsstelle Demenz 
• Kunstrasen Krummesse (Umsetzungsbeginn 2019) 
• Kinderküche Krummesse 
• Uferpromenade 2. BA 
• Überbetrieblichen Ausbildungsstätte Schäferkamp  

 



 
  
 
TOP 3  Berichte des Vorsitzenden und des   
  Regionalmanagements 
Ankündigungen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Kultursommer  am Kanal wird seit 13 Jahren im gesamten Kreisgebiet 
durchgeführt.  2018 mit 1100 Teilnehmern und rd. 20.000 Gästen.  
Förderantrag der Stiftung Herzogtum Lauenburg  2019/2020: € 200.000,--.   



 
  
 
TOP 3  Berichte des Vorsitzenden und des   
  Regionalmanagements 
Ankündigungen 
 
Ein Ärztehaus für die Gemeinde Kastorf/Amt Berkenthin 
 



 
  
 
TOP 3  Berichte des Vorsitzenden und des   
  Regionalmanagements 
 
Förderung v. Ferienwohnungen durch die AktivRegion 
 
Soll die AktivRegion die Entwicklung hochwertiger Ferienwohnungen  
durch Fördermittel unterstützen?  
Die IES schließt es nicht aus.  
Sofern es sich nicht um Sanierungsmaßnahmen handelt, wäre eine 
Förderung durch die AktivRegion möglich. 
Auch der Bedarf ist unbestritten. 
Auswahl-/Entscheidungskriterien:  
 
• Nur Einzelvorhaben oder auch größere Projekte? 
• Wenn ja, wo wäre die Grenze zu ziehen? 
• Sanierung oder den Gebrauchswert verbessernde Maßnahme? 
• Eingriff in den Markt?  
• Einhaltung der Zweckbindung. 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
  
 
TOP 3  Berichte des Vorsitzenden und des   
  Regionalmanagements 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jugend gestaltet  
nachhaltige Zukunft 
 
• Lauenburgische Gelehrtenschule , 
 Gymnasium Ratzeburg 
• Gemeinschaftsschule Stecknitz 
• (ohne Oberstufe) 
• Berufsbildungszentrum Mölln 

 



 
  
 
TOP 4  Neuwahlen zum Vorstand  

Hinweise:   Der Vorstand hat 13 Mitglieder 
  - eine(n) Vorsitzende(n) 
  - eine(n) stellv. Vorsitzende(n) 
  - einen Kassenwart 
  - zehn weitere Vorstandsmitglieder 
 
  jeweils ein(e) Vertreter(in) der beteiligten sechs Städte und 
  Ämter und sieben Vertreter(innen) als Wirtschafts- und  
  Sozialpartner. 
 
  Für jedes Vorstandsmitglied muss ein(e) Verhinderungs- 
  vertreter(in) gewählt werden.   



 
  
 
TOP 4  Neuwahlen zum Vorstand  

Ablauf:   -  Wahl einer/eines Wahlleiterin/Wahlleiters 
 
 -  Es kann offen abgestimmt werden. Auf Antrag eines Mitglieds ist 
    geheim abzustimmen. 
 -  Es besteht der vereinsrechtliche Grundsatz der Einzelwahl 
    Jede Vorstandsposition wird in einem eigenen Wahlgang gewählt.  
 -  Jeder Wahlgang ist einzeln aufzurufen. 
    
 -  Gewählt ist, wer die einfache Mehrheit (50%+1 Stimme)  
    der abgegebenen Ja- und Nein-Stimmen erreicht.  
    Es gelten nur die abgegeben Stimmen.  
    Enthaltungen werden nicht mitgezählt.   
 -  Jedes Vorstandsmitglied muss bekunden, ob es die Wahl  
     annimmt. 
 -   Der/die gewählte Vorsitzende kann  
 die weitere Versammlungsleitung übernehmen.  
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Tagesordnung zur Vorstandssitzung der AktivRegion 
Herzogtum Lauenburg Nord e.V.  
am 24. Oktober 2018 
 
 

 
 

   

 
  
TOP 1 Eröffnung der Sitzung, Begrüßung durch den Vorsitzenden,  
 Feststellung der Beschlussfähigkeit  
 
TOP 2 Berichte (nur ergänzend, ansonsten  
 siehe Mitgliederversammlung)  
 



  

 
  
TOP 3 Beschlussfassung über Budgetprojekte  
TOP 3.1 Gestaltung des Schulhofes der Freien Schule Mölln im  
 Robert-Koch-Park  
 
Nettokosten:  € 66.150,-- 
Beantragte  
Förderung 45% € 29.768,-- 
Bewertung: 8/40 Punkte 
 



 
  
TOP 3.2 Einrichtung eines außerschulischen Lernortes der 
 Abfallwirtschaft Südholstein (AWSH) in Elmenhorst 
 hier: Grundsatzbeschluss zu einem Kooperationsprojekt 
 mit der AR Sachsenwald-Elbe u.a.  

• Sachsenwald-Elbe 
• Lauenburg Nord 
• Holsteins Herz 
• Alsterland 
• Sieker Land Sachsenwald 
  



 
 

 
 

   

 
  
TOP 3.3 Rücknahme eines Förderbeschlusses;  
 hier: „Turm-imTurm-im-Wald-mit-Aussicht“ 
 (Wasserturm Ratzeburg) -Vorlage- 
 
Der Vorstand der LAG AktivRegion Herzogtum Lauenburg Nord e.V.  
hat in seiner Sitzung am 22.04.2015 auf Antrag von Herrn Rolf Bartholly 
beschlossen, Maßnahmen zur „Attraktivierung des Ratzeburger Wasserturms“  
mit einer Förderung in Höhe von € 135.000,-- zu unterstützen.  
  Das Projekt wurde bisher nicht in Angriff genommen und es 
   bestehen Zweifel, ob davon überhaupt noch ausgegangen  
  werden kann. 
  Es war leider nicht möglich, dazu eine klärende 
  Stellungnahme des Antragstellers einzuholen.  
  Unter den gegebenen Umständen wird vorgeschlagen, die  
  Förderzusage zu widerrufen und den Antragsteller davon in  
  Kenntnis zu setzen.  
 
 



 
  
TOP 3.4  Beschlossener Förderantrag „Umstellung der Wärmeversorgung 
 in der überbetrieblichen Ausbildungsstätte Schäferkamp in  
 Mölln auf 100% regenerative Energie,  
 hier: Begründung der Projektbewertung  
 

Das Projekt wurde mit 9/40 Punkten bewertet. Zusatzpunkte wurden  
nicht vergeben. Im Detail: 
- Das Projekt unterstützt die Handlungsziele K1 und K2:  2 Pkte. 
- Räumliche Wirkung: gesamte Region:   3 Pkte.  
     Begründet mit dem Einzugsbereich der Einrichtung und der nachfolgenden 
  Einschätzung zur „Vorbildfunktion“ in der Annahme, dass im Erfolgsfall 
  die Innung als „Katalysator“ wirkt.  
- Das Projekt hat Vorbildfunktion    3 Pkte. 
 Eine Holzhackschnitzelheizung ist nicht innovativ. Die Innovation liegt in der 
 „Herkunft“ der Hackschnitzel. Sie werden nicht von einem (Energie-)Lieferanten bezogen 
 sondern werden aus Resten, die bei der Ausbildung anfallen, erzeugt.  
  Also die innovative Nutzung von „Abfall“ als Brennstoff ohne Einkauf von weiteren 
 Brennstoffen. Diese Möglichkeit wird nach unseren Informationen bisher nur vereinzelt und 
 nur in kleinerem Maßstab von Handwerksbetrieben im Holzbereich genutzt.  
− Klimaschutzwirkung; gering    1 Pkt. 

      
 
 



 
  
TOP 4 Termine und Sonstiges 
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